
Herr Nestler: 

Warum werden die Straßenlaternen hinter dem Waldfriedhof im Rahmen des 
Energiesparens nicht komplett abgeschaltet und kann man sämtliche 

Straßenlaternen später am Abend einschalten und früher am Morgen abschalten? 
Muss der Bereich um das Preuschoff-Stadion und das Stadion selbst beleuchtet 
werden, wenn dort kein Sport betrieben wird bzw. kann man Teile gänzlich 

abschalten? 
 

Antwort der Verwaltung: 
Die Straßenbeleuchtung wird im Bereich des Wirtschaftsweges hinter dem 
Waldfriedhof mit einem Rundsteuerempfänger gestuft gesteuert. Es gibt eine 

Nachtabsenkung von 23:30 Uhr bis 4:30 Uhr. Es wurde im Stadtwerkeausschuss 
beschlossen, dass in den Bereichen, wo es die Schaltanlagen und die 

Lampenausstattung zulassen, die Straßenbeleuchtung grundsätzlich nur mit 
einem Leuchtmittel statt mit zwei eingeschaltet (also im 
Nachtabsenkungsmodus) wird.  

Ob der Waldfriedhof komplett abgeschaltet und die Straßenbeleuchtung am 
Preuschoff-Stadion variabel gesteuert werden kann, kann die Verwaltung in der 

Sitzung nicht beantworten, wird dies aber prüfen. Die Flutlichter des Stadions 
werden von den nutzenden Vereinen gesteuert, mit denen dazu ein Gespräch 

geführt werden soll.  
 
Antwort der Verwaltung zur Niederschrift: 

Die Beleuchtung hinter dem Waldfriedhof wird künftig abgeschaltet.  
Da die Vereine für das Abschalten der Flutlichtanlagen zuständig sind, hat der 

Fachbereich 40 – Bildung, Kultur und Sport nochmals alle Nutzenden darauf 
hingewiesen, dass die Flutlichtanlagen direkt nach Beendigung des 
Trainingsbetriebs abzuschalten sind. 


